
NEOS Innsbruck JS, 12.12.2019  
 
 
 

 
 
  
 

A N T R A G 
 ​Studierende mit Hauptwohnsitz bekommen 

günstigeres IVB Jahresticket 
  
  
 

Der Gemeinderat möge beschließen: 
 
Der Bürgermeister soll als Eigentümervertreter der Stadt Innsbruck, gemeinsam mit der 
amtsführenden Stadträtin und Vizebürgermeisterin, Verhandlungen mit der IVB führen, mit dem 
Ziel, dass Studierende mit Hauptwohnsitz ein kostengünstigeres Semesterticket erhalten. 

 
 
Begründung 
  
Die Stadt Innsbruck hatte 2018 Einnahmen von ca. 1.462,- € pro Hauptwohnsitz durch den 
Finanzausgleich erhalten. 2018 waren 133.539 Hauptwohnsitze und davon 23.998 weitere 
Wohnsitze gemeldet. Bei den weiteren Wohnsitzen dominiert die Altersklasse 20-29 Jahren.  
 
Mit einem günstigeren oder gar kostenlosen Semesterticket für Studierende, die ihren 
Hauptwohnsitz in Innsbruck gemeldet haben, können wir ein Anreizsystem schaffen und 
Student_innen vermehrt dazu bewegen, ihren Hauptwohnsitz in Innsbruck zu melden. 
 
Innsbruck ist eine Uni-, eine Bildungshauptstadt. Für uns NEOS überwiegen die Vorteile dieser 
Tatsache, denn Innovation und Wertschöpfung entstehen durch Wissen & Bildung. Darum ist es 
uns ein Anliegen, attraktive Angebot für Studierende zu schaffen. Der Zugang zu einem günstigere 
Semesterticket sofern ein Hauptwohnsitz besteht, bedeutet dabei eine Win-Win Situation für Stadt 
und Studierende.  
 
 
 
Wir bitten den Gemeinderat um Zustimmung!  
 
 
Bedeckung: Mehreinnahmen ​Abgabenertragsanteile​. 
 

 
 
Mag. Julia Seidl            
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